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Wer sind wir? 
Afina – Assoziation für Interkulturelle und Nachbarschaftliche Arbeit 
e.V. ist ein interkulturelles Bildungszentrum mit den Standorten in Köln 
und Wesseling und hat vor allem Menschen mit Migrationshintergrund 
aus verschiedenen Ländern sowie Einheimische unter den 
Mitgliedern. Der Verein wurde Ende 2018 gegründet und bald danach 
als gemeinnützig anerkannt. Seit Juli 2021 ist Afina e.V. Mitglied im 
Paritätischen Wohlfahrtsverband. 

Unsere Ziele 
Wir haben uns zum Ziel gesetzt, dass wir Bildungschancen von Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen aktiv mitgestalten sowie Kultur und Kunst in Köln fördern. Dies wird 
insbesondere durch diverse interkulturelle Projekte verwirklicht.  Außerdem 
engagieren wir uns für Zugewanderte und gegen Intoleranz und Fremdenfeindlichkeit. 
 
Mit Hilfe von folgenden Formaten: Seminare, Vorträge, Tagungen, Förderprogramme, 
Veranstaltungen, Workshops, Beratungen und Kursangebote – unterstützt Afina e.V. 
Kinder und Jugendliche mit und ohne Migrationshintergrund sowie deren Familien bei 
der sozialen, kulturellen und allgemeinbildenden Entwicklung und Förderung. 

Unsere Anliegen 
Unser Leitbild lautet „Lerne mit uns, lerne bei uns!“. Damit legen wir großen Wert auf 
Offenheit und Augenhöhe („Lerne mit uns“) und auf Bildung („Lerne bei uns“). 
Erziehung und Bildung ist ein wesentlicher Bestandteil unseres Lebens. Durch sie 
kann die Gesellschaft gut funktionieren sowie eine Generation vor verschiedenen 
Problemen schützen. Beispielsweise kann ein besseres Miteinander der 
unterschiedlichen Kulturen den steigenden Rassismus mildern bzw. vorbeugen.  
 
Wir wollen aktiv unseren Beitrag leisten, indem wir einen Begegnungsort im 
Stadtviertel Köln-Zollstock schaffen, um neue Kontakte zu knüpfen, sich 
auszutauschen, Vorurteile abzubauen und an den gemeinsamen Aktivitäten 
teilzunehmen.  

Angebote 
 Förderung von Zwei- und Mehrsprachigkeit bei Kindern und Jugendlichen 

 Erziehungsberatung für Eltern und Kinder 

 Leseclub (in deutscher Sprache) 

 Kunstkurse für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

 Nähkurs für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

 Kulturelle Veranstaltungen, um die eigenen Kulturen zu erhalten  

 Exkursionen und Ausflüge 

 Kulturelle und soziale Aktivitäten wie z.B. Theater 

 Offener Treffpunkt zum Kennenlernen und Austauschen 

Für mehr Infos siehe: www.afina-koeln.de 

http://www.afina-koeln.de/
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Trägerbeschreibung Jama Nyeta e.V. 
Jama Nyeta ist ein sozial engagierter Verein, bei dem die Unterstützung von Menschen mit 
Flucht- und Zuwanderungsgeschichte, mehrheitlich aus Westafrika, im Mittelpunkt steht. Jama 
Nyeta steht für "gemeinsam entwickeln".  
Hier in Deutschland bieten wir Menschen mit Flucht- und Zuwanderungsgeschichte vielseitige 
Unterstützung in unterschiedlichen Bereichen des Lebens. Eine nachhaltige Integration und 
Inklusion spielen für uns eine zentrale Rolle. Dazu gehört auch eine individuelle Begleitung in 
schwierigen Situationen. Wir ermöglichen und bestärken kulturelles Engagement, 
wirtschaftliche Aktivitäten und das Mitwirken auf politischer Ebene. Wir schaffen Raum für 
Austausch, Diskussionen und Vernetzung in Form von Veranstaltungen und Kursen.  
Eine nachhaltige Integration und Inklusion erreichen wir, indem wir Projekte zur informellen 
Bildung, niederschwellige Computerkurse, allgemeinsprachliche, sowie kulturelle und 
interkulturelle Veranstaltungen anbieten. Wir unterstützen junge Menschen bereits vor und 
während ihrer Schule bzw. Berufsausbildung. Wir stehen den Menschen in sozial, 
wirtschaftlich, politisch sowie gesundheitlich schwierigen Situationen zur Seite. Dafür bieten 
wir individuelle Beratung zu rechtlichen Fragen an und beraten zu alltäglichen Themen wie 
Wohnen, Finanzen, Versicherungen oder Arbeitssuche. 
Unsere Teammitglieder, zum Großteil selbst mit Zuwanderungsgeschichte, kennen die 
Muttersprachen wie Bambara, Dioula, Malinke, Sosso, Foula, Madingo, Farsi, polnisch, 
marokkanisch, Englisch oder Französisch und verfügen über kulturelle und länderspezifische 
Kenntnisse in Westafrika. Somit sind wir die geeigneten Vermittler zwischen Menschen mit 
und ohne Flucht- und Zuwanderungsgeschichte. Wir bieten jungen Menschen mit unklarer 
bzw. unsicherer Bleibeperspektive außerschulische Lernförderung, Schulungen zu digitalen 
Kompetenzen sowie Freizeitaktivitäten mit Empowerment-Schwerpunkt an. 
Tätigkeitsbereiche des Vereins Jama Nyeta e.V.  

- Tätigkeiten im Bereich Arbeitsmarktintegration 

- Beratung und Vermittlung zu Ausbildung und Arbeit bisher ehrenamtlich bzw. 

im Kontext der allgemeinen Sozialberatung, Aktivierung von TN und 

Verweisberatung an geeignete Stellen in Köln (insb. Baustein 1 und THM 

Durchstarten) und Umgebung 

- Allgemeine Sozialberatung meist aufenthaltsrechtlicher Hintergrund, Duldung, 

Aufenthaltsgestattung,  

- Vermittlung von Fachanwälten im Bedarfsfall, Bleibeperspektiven können 

meist nur über Ausbildung/Arbeit entwickelt werden, sehr hoher Bedarf seitens 

der Zielgruppe 

- Kalan Nafa (außerschulische Lernförderung mehrheitlich für Geflüchtete) – die 

meisten TN sind im Jobcoaching bereits angedockt, TN wurden aus Kalan 

Nafa ans Jobcoaching Kooperationsorganisationen vermittelt 

- Distanz-Unterricht-Notbetreuung während der Corona-Lockdowns, 

Durchführung von Sprachtandems (PROMPT! Uni Köln), Organisation von 

Freizeit-Veranstaltungen (Public Viewing EM 2021, Kochabende mit 

Studierenden, Mitgliedertreff Jama Nyeta e.V., regelmäßige Treffen zwischen 

„Jung und Alt“ 

- Empowerment von Frauen mit Zuwanderungsgeschichte mehrheitlich aus 

Westafrika durch gezielte Projekte und Angebote, auch für ihre Kinder.  

Für mehr Infos siehe: www.jamanyeta.org 

http://www.jamanyeta.org/

